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FORTSETZUNG VON TEIL 1 

1. EINLEITUNG 
Lieber Sammlerfreund, 

wir sollten eigentlich nicht von ĂEnglischenñ Loten sprechen, denn England 

ist ja nur ein Teil des Vereinigten Königreichen (UK) zu dem ja noch 

Schottland, Nord Irland und Wales gehören. Mein Freund Dick aus Wales weist 

mich jedes Mal darauf hin J 

In all diesen Ländern befanden sich hervorragende Hersteller von 

Werkzeugen, die für die Insel bekannt sind. 

Hier in den NEWS spreche ich aber doch von England, da es f¿r die ĂNicht-

Britenñ einfacher und einprªgsamer ist. Jetzt im zweiten Teil werden wir 

uns beschäftigen mit einigen Ländern des BRITISH COMMONWEALTH, 

wie z. B. Canada, Australien, Neuseeland und Indien. Wir wollen uns hier 

ja nicht zu sehr mit Politik beschäftigen, sondern mit Werkzeugen. 

 

Vor einiger Zeit schrieb Peter Habicht in einer Publikation der Sammler-

vereinigung CRAFTS in New Jersey über Britische Werkzeuge: 

Ein Britisches Werkzeug, das seit etlichen Jahren sehr populär bei den 

Amerikanischen Sammlern ist, ist das Messing Senklot. Die Britischen Lote 

haben mehr Verzierungen und Formen als ihre Amerikanischen 

Gegenstücke. Die bekanntesten sind die zwiebel- oder rübenförmigen Lote. 

Viele wurden von Edward Preston und William Marples hergestellt in 

Größen von 00 (ca. 30 gr) bis 12 (ca. 2 kg). Die meisten waren allerdings 

ungemarkt oder mit den Namen oder Initialen der Besitzer gestempelt. Ein 

anderer Unterschied zwischen Amerikanischen und Britischen Loten sind 

die patentierten bzw. mechanischen Senklote. Während es in den USA nur 

so davon Ăwimmeltñ, kennt er nur 14 mechanische bzw. patentierte 

Senklote in England. In diesem Zusammenhang weist er auch noch mal auf 

die Veröffentlichungen in THE PLUMB LINE
1
 von BRUCE CYNAR hin, wo viele dieser Lote erstmalig 

veröffentlicht wurden.

                                                
1 Bemerkung: Die komplette Publikation THE PLUMB LINE CONTINUUM kann (in Englisch) angesehen werden auf meiner 
Homepage www.senklote.eu auf der Seite: THE PLUMB LINE. 

http://www.senklote.eu/
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2. LAIRD SCHIFFSWERFT in Liverpool 
Lasst uns die Tour rund um die Welt in die Länder des Britischen Commonwealth beginnen, indem wir ein Schiff auf 
einer Werft in Liverpool bauen. Wie wir schon aus Teil 1 wissen, werden auf den Werften ja einige interessante 

Senklote benutzt. 

Wayne Robinson aus Oregon, USA erzählte mir im Dez. 2008 über ein sehr interessantes Senklot aus seiner 
Sammlung: ĂéJohn Laird zugehºrig und das Senklot hat vielleicht geholfen eins der ber¿hmtesten Schiffe zu erbauen, 

die CSS Alabama während unseres Bürgerkriegesé.ñ Wayne, danke für die Bilder und die Story. 

Das Lot (siehe Seite 59) ist gemarkt JOHN LAIRD BôHEAD und MOULD ROOM.  

Es ist aus Messing, wiegt 8 Pfund und ist 22 cm hoch. 

Bild oben links: Zeichnung, wie das Senklot beim Bau des Schiffes benutzt wurde um 1800. 
Bild oben rechts: Birkenhead Werftgelände 

Die Informationen, die Wayne über dieses Lot herausgefunden hatte sind von Herb Kean im Sept. 2008 in einem 

Artikel
2
 zusammen gefasst worden: John Laird war der John Laird von der Laird Company in Birkenhead, eine der 

berühmtesten Werften in ganz England. Er war Geschäftsmann und Regionalpolitiker. 

 
Senklote werden auf Werften verwendet, um den Schiffskörper in der Mitte der Helling auszurichten, und um die 

einzelnen Strukturen im Schiffskörper zu überprüfen, wie z. B. die Mitte des Steuerruders, Wellentunnel, Länge und 

Breite des Schiffes, sowie die Stellung des Mastes usw. Einige Masten sind geneigt angeordnet, um eine höhere 
Geschwindigkeiten zu ermöglichen. Hierbei wurde mit dem Senklot von der Mastspitze aus das genaue Maß 

ermittelt. é. Es ist also klar, dass das Lot ein wichtiges Werkzeug war beim Schiffsbau.   

Dieses Lot war gestempelt MOULD ROOM,(Modellwerkstatt), wo es auch 
benutzt wurde. Der Modellraum war einer der ersten Schritte beim Bau eines 

Schiffes. Es war ein großes Gebäude oder überdachter Bereich auf der Werft, 

um originalgetreue Musterstücke der Schiffskonstruktion entsprechend den 

Konstruktionszeichnungen herzustellen. Die Holzmodelle dienten dazu die 
späteren Balken des Schiffskörpers genau zu formen.  

Die Story über die CSS ALABAMA (Bild rechts von Wikipedia) und den 

Bürgerkrieg kann bei WIKIPEDIA nachgelesen werden: In Englisch  
http://en.wikipedia.org/wiki/CSS_Alabama  

In Deutsch: http://de.wikipedia.org/wiki/CSS_Alabama  
Ganz kurz einige Stichworte dazu. Während des Amerik. Bürgerkrieges konnten die 

Südstaaten keine Baumwolle mehr nach England liefern. Das führte zu Problemen in 

der Englischen Wirtschaft. England war (theoretisch) neutral und durfte die 

Südstaaten nicht unterstützen. Also wurden Handelsschiffe (ohne Kanonen) in England gebaut für Europäische Länder. Nach dem 
Auslaufen wurden die Mannschaften ausgetauscht und auf den Azoren die Bewaffnung eingebaut. Dann waren sie Teil der 

Südstaaten-Armee. So ging es auch mit Schiff #290, der ĂEnricañ. Sie wurde dann als ĂAlabamañ gegen Handelsschiffe der 

Nordstaaten eingesetzt und versenkte 55 Schiffe. Als sie zu einer Reparatur nach Cherbourg in Frankreich kam wurde sie nach 

dem Auslaufen dort versenkt. Die Alabama ist ein historisches Schiff des Amerikanischen Bürgerkrieges.

                                                
2 THE PLUMB BOB THAT WAS INVOLVED IN THE CIVIL WAR CONSPIRACY by Herb Kean with research by Wayne 
Robbins. Published in THE TOOL SHED number 153 September 2008 by CRAFTS of New Jersey. 

http://en.wikipedia.org/wiki/CSS_Alabama
http://de.wikipedia.org/wiki/CSS_Alabama
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3. SENKLOTE IN AUSTRALIEN 
 

Ich bekam eine Liste mit Australischen 

Herstellern oder Händlern von Senkloten. Leider 

habe ich nicht für alle ein Foto gefunden. 

Ebenfalls fehlen Firmengeschichten. L 

- BAWYA  

- DEPARTMENT OF DEFENCE 

- ERECTORS INC. PTY 

- HERGA & CO. (Brisbane?) 

- JAMES WATT TOOLS 

- MHW 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 

 

 

 

- CARTER TOOLS  (Logo: C mit T) Parramatta, NSW 1945 - 1955 

Carter Brothers begann zu produzieren in Sydney nach 1945 und 

firmierte später als Carter Tools Pty Ltd. Die Firma wurde 1960 

aufgelöst. 
 

Verschiedene Formen, die mit CT 

gemarkt sind. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

LUKE MURAS LTD  (gemarkt: WITH THE 

COMPLIMENTS OF LUKE MURAS Ltd) 
 

PHI  

 

ESDAILE  

 

TELSTAR  
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Viele in Australien verkaufte Lote wurden in Deutschland bei GAMPPER hergestellt 

und mit dem Logo des Händlers versehen, wie z.B. BOKER, FHP, BODMANN, 

KAUFMANN etc. siehe auch WOLFS SENKLOT NEWS 2008-01. 

 

 

- W.H.PLUMB 

Sidney 

 

 

 

 

 

 

 
- PAUL CALL   (PAULôS MERCHANTS  Pty Ltd

3
) Sydney, NSW 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

HIER KÖNNTE DEINE  INFORMATION ÜBER LOTE STEHEN. 

GENUG PLATZ  IST NOCH DAFÜR: J 

 

Ich bin für jede Nachricht dankbar. Diese NEWS leben von Beiträgen von Sammlerfreunden. 

 

                                                
3 PTY LTD Propriety Limited (Firmenbezeichnung in Australien) 
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Einige ungemarkten Lote aus meiner Sammlung, die ich in AUS gekauft habe. Es ist allerdings 

nicht sicher, ob sie auch in AUS hergestellt wurden. 

 

Ein (wahrscheinlich) selbstgemachtes Lot 

mit Blei gefüllt. Ich bin nicht sicher, ob es als 

Senklot oder etwas anderes verwendet 

wurde. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Rechts: Ein sehr schweres 

BLEILOT mit einer langen 

Eisenspitze. Es scheint fabrik-

mäßig hergestellt zu sein.  

Leider hat es einen 

ĂGenickbruchñ. L  

Aber es funktioniert trotzdem, 

dank einer eisernen Stange im 

Körper. 

 

 

 

Bild rechts: 

Ähnlich wie das Lot oben, aber etwas kleiner 

 

 

 

 

Bild links: 

Schweres Messinglot mit Stahlspitze 
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Einige von den Loten aus Australien, die bei Ebay in den letzten 6 Jahren angeboten wurden. 
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4. PATENTIERTES SENKLOT AUS AUSTRALIEN 
Das Patent 
GB190719687 
von W. G. 
WIESNER, 
Sydney 
AUSTRALIA 
wurde bereits in 
Teil 1 auf Seite 
56 erwähnt. 
Hier noch 

einige Ergänzungen. 
 
Bild rechts: Wiesenerõs Laden in 1880 (The Bulletin, 11 September 1880) 

Bild unten: 
Wiesenerõs Geschäftwerbung, c. 1890 (Macleay Museum) 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Teile der WIESENER HISTORY4:  
òTheodore Frederick Wiesener wurde in  Goslar, Hannover, geboren 1845. Sein Vater, ebenfalls Theodor war wahrscheinlich Händler oder 
Kaufmann. Seine Familie war in der Lage ihm eine gute Ausbildung zu ermöglichen. Wiesener lernte das Geschäft in solch bekannten Häusern 
wie Hunt und Roskell, in London, Breguet, in Paris, Fensohn, in Hamburg, und Ceraglia, in Rom. 
Was brachte ihn jetzt nach Australien auf der Suche nach der richtigen Gelegenheit? Einwanderung von  Deutschen nach Australien im 19. 
Jhrt. waren bedeutender, als es heute scheint. Was auch immer die Gründe für seine Auswanderung waren, ein besseres Klima für seine 
Gesundheit könnte ein Grund gewesen sein. Der junge Theodor Fredrick (Friedrich) kam mit dem Schiff Winifred 1871 in Sidney an. Er ließ 
sich als Uhrmache in 1 Hunter Street nieder und zog 1875 nach 348 George Street um.  Das war wahrscheinlich wegen des größeren 
Grundstückes und der besseren Lage. Er lebte dann in 106 Phillip Street. Als Juwelier und Uhrmacher handelte er ebenfalls mit optischen und 
feinen Waren. Er fand einen Markt, der seine Waren gut annahm. Seine Einbürgerung beantragte er am 16 Februar 1876. 
Seine Geschäftsbeschreibung, die der innen auf die Deckel seiner Gerätekästen klebt zeigt seinen umfassenden Anspruch: "Astronomical, 
Mathematical, Optical, SURVEYING, and Philosophical Instrument Maker". Natürlich waren Vermesser sein Hauptgeschäft. 
Troughton & Simmsõ Theodoliten wurden besonders erwähnt und Wiesenerõs "new traversing head tripod"(neuer verschiebbarer Stativ-
Kreuzkopf?) ist ein besonderer Erfolgsschlager. Die Englische Firma von Troughton und Simms waren die führenden Hersteller von 
Vermessgungsgeräten im 19. Jhrt. und der Name könnte Wiesener bei potentiellen Kunden geholfen haben. 
Er starb am 1. Juni 1897 und wurde auf dem Rookwood Friedhof zwei Tage später begraben. Es scheint so, als wenn sein jüngster Sohn 

William Georg sein Geschäft übernahm. Er war es auch, der sich ein verbessertes einstellbares Senklot 1907  
patentieren ließ. Die Firma bestand als T.F.WIESENER bis 1918, als sie an Sidney Whatson verkauft wurde, der dann 1920 die 
Precision Instrument Co. gr¿ndete.ò 

                                                

4
 By Julian Holland. Macleay Museum, University of Sydney, NSW 2006 
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5. SENKLOTE IN NEUSEELAND 
 

Den einzigen Hersteller von Senkloten, den ich in Neuseeland kenne, ist: 

W&T MARSHALL MAKERS CHCH 

NZ.  

2005 bei Ebay angeboten 

CHCH steht für CHRISTCHURCH. 

Keine weiteren Informationen 

bekannt. 

Ich bin dankbar, wenn jemand mehr 

weiß und mir schickt. 

 

 

 

 

 

 

 

6. SENKLOTE IN KANADA 
Die sehr facettenreiche Geschichte von Kanada ist nachzulesen auf: 

http://de.wikipedia.org/wiki/Kanada#Kolonialisierung  

 

 

 

Die einzige Marke unter der Senklote verkauft werden ist nach meiner 

Kenntnis HERCULES. Wenn bei Ebay Hercules angeboten wird, 

kommt es aus Kanada. Ich weiß auch von einem deutschen Hersteller, 

dass für den Kanadischen Markt dieser Lottyp produziert wurde. Der 

Kopf und der Körper sind mehr oder weniger stark gerändelt. 

 

Ein  Sammlerfreund aus dem französisch-sprachigen Quebec hat mir 

einige Informationen und Bilder geschickt. 

Ă ébeigef¿gt einige Bilder von Loten(siehe nächste Seite), die 

nachweislich von Künstlern / Handwerkern in dieser Region hergestellt 

worden sind. Ich würde Dir ja gern mehr sagen und schicken, aber 

obwohl ich schon seit 30 Jahren sammle, habe ich bisher keine 

spezielle ĂKanadische Formñ festgestellt.ñ 

 

 

 

 

 

 

 

 

WER WEISS ETWAS ÜBER KANADISCHE LOTE???? 

 

http://de.wikipedia.org/wiki/Kanada#Kolonialisierung











